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Der Kiez, die Netzwerke, 
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Seniorenvertretungen • Bundesver-
band Trans* • Mann-O-Meter • RuT • 

Schwulenberatung 

Zitate aus einem 
Gutachten zur Gesetzesinitiative 

"Gutes Leben im Alter"

Lebenslagen älterer Lesben und Schwuler 
in Deutschland 

bzw. Altern im Kontext von LSBTIQ*

Ralf Lottmann "verweist darauf, dass zur Le
benslage von homosexuellen Männern und 
Frauen zwar erste Studienergebnisse vorlie-
gen, die Situation von bisexuellen, trans* und 
inter* Älteren in der Forschung aber noch 
deutlich unterrepräsentiert ist. … Sexuelle 
und geschlechtliche Vielfalt wird noch kaum 
mitbedacht und er fordert deshalb eine di-
versitätssensible Altenhilfe."

"Ältere lesbische Frauen beschreibt [Lea] 
Schütze als 'dreifach unsichtbar': als Frau, 
als älterer Mensch und als Lesbe."

Heiko Gerlach und Markus Schupp schluss-
folgern: "Ziel ist es, eine für ältere Lesben 
und Schwule diskriminierungsfreie Atmo-
sphäre zu schaffen, in der das Lesbisch- und 
Schwulsein nicht hinterfragt, sondern selbst-
verständlich einbezogen und anerkannt wird. 
Adressaten dieser Zielformulierung sind die 
Seniorenpolitik, die kommunale Seniorenar-
beit, die Gesundheitsversorgung sowie die 
Träger von Einrichtungen der Altenhilfe und 
‑pflege."

Engler, Bleck & Kricheldorff 2023. 
Gerontologisches Gutachten zu fachlich begründeten 

Einzelleistungen nach § 71 SGB XII, S. 50ff

Seniorenvertretungen:
Eingreifen und Mitwirken

Seniorenvertreter:innen sind 60 Jahre oder äl-
ter. Sie können in dem Bezirk gewählt werden, in 
dem sie wohnen. 
Die Mitglieder der Seniorenvertretungen greifen 
aktiv in die Gestaltung des Bezirks ein und wir-
ken korrigierend mit.
Bis zu 17 Seniorenvertreter:innen im Bezirk küm-
mern sich um gutes Leben im Alter: Probleme 
des Alltags, Wohnen, Gesundheit und Verkehr, 
Freizeitgestaltung, Selbsthilfe oder Ehrenamt, 
Sport und Bewegung, Armut im Alter und öffent-
liche Toiletten. 
Wichtig ist alles, was Sie und alle anderen 
Senior:innen im Bezirk bewegt.

Ausführliche Informationen zur Arbeit Ihrer Se-
niorenvertretung und die Eingriffsmöglichkeiten 
in die Bezirkspolitik finden Sie im Internet 

Im Bezirk Steglitz-Zehlendorf unter:
https://bit.ly/4an1pJ0

Mathilde Kannenberg
Seniorenvertretung Steglitz-Zehlendorf

seniorenvertretung@steglitz-zehlendorf.de
Telefon: 0162 21 71 741

Im Bezirk Tempelhof-Schöneberg unter:
https://bit.ly/3YiNzCa

V.i.S.d.P. Peter Witt 
Senior:innenvertretung Tempelhof-Schöneberg

sv-ts@seniorenvertretung-tempelhof-schoeneberg.de
Telefon / Anrufbeantworter: 030 577 128 78
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Alter und queer
Kiez, Netzwerke, Bedarfe

Informationsveranstaltung und Podiumsdiskussion

50. Berliner Seniorenwoche

22. – 29. Juni 2024

Zukunft gemeinsam gestalten

Dienstag
25. Juni 2024

14 - 17 Uhr (mit Pause)

Großer Saal
im Nachbarschaftsheim in Friedenau

Holsteinische Straße 30

Queer im Alter ist ein gesellschaftliches Thema, das immer mehr an Gewicht gewinnt. Bundes-
weite Schätzungen gehen von 600.000 lesbischen Frauen und 440.000 schwulen Männern aus, die 
älter als 60 Jahre sind. Was heißt das heruntergebrochen auf die kommunalpolitische Ebene, auf 
die Berliner Bezirke? Vor welche Herausforderungen wird die Altenarbeit im Bezirk gestellt?

Die Seniorenvertretungen der Bezirke Steglitz-Zehlendorf und Tempelhof-Schöneberg haben sich 
zusammengetan und wollen das Thema im kompetenten Kreis im Rahmen der 50. Berliner Seni-
orenwoche besprechen. 

Bundesverband Trans* • www.bundesverband-trans.de • Nora Eckert
Mann-O-Meter • www.mann-o-meter.de • Bernd Kraft

RuT • www.rut-berlin.de • Katharina Pewny
Schwulenberatung • www.schwulenberatungberlin.de • Elsa Paus

Moderation • Dieter Schmidt • Lebensort Vielfalt
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